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Ausgabe :
Wöchentlich zwölf mal.

Abonnementspreis :
Viertels ährlich :

in Karlsruhe durch eine Agen¬
tur bezogen: 2 Mark 50 Pf .,
in das Haus gebracht : 2 Mar !
SO Pf . ,

'
durch die Post ohne

Zustellgebühr 2 Mark 50 Pf .
Vorausbezahlung.

Redaktion und Expedition
Hirschstrahe 9.

.Telephonanschluß Nr . 401 . -
mit täglichem UnterhaltuOsblatt und

MuzeigegebShr«.
>Die Ifpaltige KolonelzeileoK
deren Raum für Lokal «
Inserate 15 Pf ., für auti
rvärtige Inserate 20
im Reklameteil60 Pf . B«
größeren Aufträgen ent»

sprechenden Rabatt .

Bemerkungen:
Unbenützt gebliebeneEinsen¬
dungen werden nicht aufbe»
wahrt und könnennachträg »
liche Honoraransprüche kein«

.Berücksichtigung finden.

Nr. 146 . ii . Blatt . Karlsruhe , Sonntag, den 2». Juni . 18»».

Badischer Biehversicherungsverband .
x Karlsruhe , 24 . Juni .

Ter Badische Biehversicherungsverband umfaßte im Berichts¬
jahre 1898 124 Ortsviehversicherungsanstalten. Viehbesitzer waren
es 12 749 mit 45142 versicherten Rindviehstücken im Gesamt¬
versicherungswerte von 12 501525 M . oder durchschnittlich für ein
Stück 276.94 M . Dem Vorjahre gegenüber ist im Versicherungs-
bestande keine wesentliche Aenderung eingetreten ; die Zahl der ver¬
sicherten Tiere hat sich um 315 vermehrt und der Versicherungs¬
wert ist um 498 770 M . gestiegen, welch' letztere Erscheinung den
thatsächlichen Verhältnissen entsprechen und namentlich den hohen
und festen Vieh - und Fleischpreisen zuzuschreiben sein dürfte. Im
Berichtsjahre wurden 1300 Entschädigungsansprücheerhoben ; davon
waren 1254 oder 96,46 Proz . begründet und wurden voll ent¬
schädigt, während 22 oder 1,69 Proz . nur teilweise und 24 oder
1,85 Proz . nicht begründet waren. Die Aenderung der Vorschrift
über die Karrenzfrist hat den Versicherten insofern wesentliche Vor¬
teile gebracht, als nach der neueren Fassung des Art . 23 des Gesetzes,
welches mit der zweiten Hälfte des Berichtsjahres in kraft getreten ist ,
Beanstandungen von Entschädigungsansprüchenin dieserRichtungnicht
mehr erforderlich waren. Einzelne Anstaltsleitungen sind in der Gewähr¬
ung von Entschädigungen mitunter zu weit gegangen , was den Ver¬
band veranlagte, die Uebernahme der Ersatzpflicht teilweise zu ver¬
sagen . Es liegt auch im Interesse der einzelnen Anstaltsmitglieder,
daß die Anstaltsleitung in allen Fällen sich strengstens an die ge¬
setzlichen Bestimmungen hält und dadurch eine ebenso unerwünschte
wie unberechtigte Mehrbelastung der Versicherten vermeidet . Auf
je 100 versicherte Tiere trafen im Berichtsjahre 2,82 entschädigte
Verlustfälle und es sind 96 Schadensälle weniger vorgekommen als
im Vorjahr . Von den 1276 entschädigten Rindviehstücken waren
notgeschlachtet 1058 = 82,92 Proz., umgestanden 120 = 9,40 Proz .,

6
ewerblich geschlachtet (Schlachtviehversicherung ) 99 = 7,68 Proz.
Inter den zur Entschädigung gelangten Rindviehstücken waren

997 Kühe , 245 Rinder und Kalbinnen, 19 Farren und 15 Ochsen.
Z . Zt . des Todes standen im Alter unter 1 Jahr 111 = 8,70 Proz . ,
von 1 —5 Jahren 423 == 33,15 Proz ., von 6- 12 Jahren 693 = •
64,31 Proz . und über 12 Jahren 49 — 3,84 Proz . Bei den durch
Notschlachtung und Umstehen verursachten 1187 Schadenfällenwurden
als Ursachen ermittelt : Infektionskrankheiten bei 400 Tieren oder
33,95 Proz . , Krankheiten der Verdauungsorgane 305 = 25,88 Proz . ,
Krankheiten der Geschlechtsorgane 223 ----- 18,92 Proz ., Störung
der Ernährung 47 3,98 Proz ., Krankheiten der Knochen und
Gelenke 43 ----- 3,66 Proz ., Krankheiten der Sinnesorgane und . des
Nervensystems 44 ---- 3,75 Proz . , Krankheiten der Atmung? rgane
29 - 2,46 Proz ., äußere Einwirkungen oder durch dieselben ver¬
ursachte Krankheiten und andere Ursachen 87 ----- 7,40 Proz . In
den 98 Fällen der Schlachtviehversicherung wurde die polizeiliche
Beschlagnahme bezw . Beanstandung des Fleisches verursacht durch '
Tuberkulose bei 97 Tieren und durch Bauchfellentzündung bei 1 Tier.
Die Summe der durch die Amtskasfen gemäß Art . 42 des Gesetzes
von: 12. Juli 1898 vorschüßlich ausbezahlten Entschädigungen be¬
trägt 276 740 . 77 Bi . oder durchschnittlich für ein entschädigtes
Riudviehstück 217.05 M. Von dieser Summe entfallen aus Ent¬
schädigungen für 1178 notgeschlachtete und umgestandene Tiere
269 900 .89 M . oder durchschnittlich 229 . 12 M . für ein entschädigtes
Rindviehstück . In den 98 Fällen der Schlachtviehverstcherung
wurden für polizeilich als ungenießbar beschlagnahmtes oder Ver¬
kaufsbeschränkungen unterworfenes Fleisch . 6839 .88 M-, d . h . für
einen Fall durchschnittlich 69 .79 Bi . entschädigt . Der gesamte
Entschädigungsaufwand hat sich gegen 1897 um 26 709 .82 M . —
der geringeren .Zahl der Schadenfälle entsprechend — verringert .

Durchschnittlich wurden bei notgeschlachteten und umgestandenen
Tieren 83 Proz . des durchschnittlichen Versicherungswertes
entschädigt und hat sich dieses Verhältnis gegen das
Vorjahr nicht wesentlich verändert. Der aus Tieren
und Tierteilen thatsächlich erzielte Reinerlös beträgt
93 982 .48 M-, das ist für ein Stück durchschnittlich 79. 78 M . oder
34,82 Proz . der bezahlten Entschädigungssumme. Die Fleischver¬
wertung ist an und für sich gegen früher etwas besser geworden,
dem Vorjahr gegenüber um 3,43 Proz ., welcher Fortschritt jeden¬
falls auch teilweise den verbesserten gesetzlichen Bestimmungen hin¬
sichtlich der Fleischverwertung zu verdanken ist . Die Ortsaustalten
haben aus diesem Grunde ein erhöhtes Interesse an einer guten
Fleischverwertung , denn es hängt ganz wesentlich von dieser ab, ob
die Ortsumlage sich zu einer mäßigen gestaltet oder nicht. Nach
der von der Verbandsverwaltung aufgrund der Rechnungsnachweise
der einzelnen Anstalten und des Rechnungsergebnisses der Amts¬
kassen gefertigten Nachweisung beträgt die Summe des ungedeckten
örtlichen Versicheruugsaufwandes142 158.83 M . und der ungedeckte
Verbandsaufwand 91036.80 M. Die Höhe der zur Deckung des
örtlichen Aufwandes in jeder einzelnen Ortsanstalt ans je 100 M.
Versicherungswert entfallenden Umlage (Ortsumlage ) schwankte
zwischen 7 und 309 Pf . und beträgt im Durchschnitt 108 Pf . Die
durchschnittliche Ortsumlage hat sich also dem Vorjahre gegenüber
um 9 Pf. pro 100 M. Versicherungswert vermindert. Zur Deckung
des für geleistete Entschädigungen erforderlichen Verbandsanswands
würde eine Verbandsumlage von 73 Pf . aus je 100 M . Versicher¬
ungswert (gegen 87 Pf . im Vorjahre) erforderlich sein . Nach dem
Gesetz gelangte jedoch von den Viehbesitzern nur eine Verbands¬
umlage von 20 Pf . für 100 M . Versicherungswert zur Er¬
hebung , während die Deckung des übrigen Teils des Auf¬
wandes aus staatlichen Mitteln erfolgt. : Zuschuß , der hierfür
aus der Staatskasse geleistet wird, beträgt für das Berichtsjahr
53 Pf . pro 100 M. Versicherungswert , d . i . im ganzen die
Summe von rund 66000 M. ! Der Gesamtbetrag der von
den versicherten Viehbesitzern zur Erhebung gelangenden Umlage
für 1898 stellt sich infolge dessen durchschnittlich aus 128 Pf . für
je 100 M . Versicherungswert (.1897 : 137 Pf .) oder bei einem
Durchschnittswert von 276.93 M. für ein versichertes Rindviehstück
aus 3.54 M. Dabei ist zu beachten, daß in der Gesamtumlage
sämtliche Kosten der tierärztlichen Behandlung und Heilmittel mit
einem Aufwand von 39 515 M ., sowie die örtlichen Verwaltungs -
kostei, mit inbegriffen sind. Die Kosten der Verbandsverwaltung
werden nach wie vor von der Großh. Staatskasse getragen. Die
jetzigen Bestimmungen des Gesetzes haben soivohl bei den Ver¬
sicherten, als auch in den weiteren Kreisen der Landwirte eine so
günstige Ausnahme gefunden , daß dieses Jahr schon bis zum 1 . Mai
m ca . 60 Gemeinden des Landes gesetzliche Ortsviehversicherungs¬
anstalten und Vereine neu ins Leben getreten und dem Verbände
angeschloffen worden sind, sodaß letzterer jetzt schon ca . 180 An¬
stalten umfaßt . Der Verbandsvorstand - giebt der Hoffnung
Ausdruck , daß sich die Erkenntnis der überaus großen Nützlichkeit
und hohen wirtschaftlichen Bedeutung der staatlich organisierten
Viehversicherung , durch welche seit 1893 Entschädigungen im Be¬
trage von zusammen nahezu anderthalb Millionen Blark den ver¬
sicherten Landwirten zu gute gekommen sind, mehr und mehr Bahn
brechen wird.

Bäder und Sommerfrischen .
Dr . C . Der Luftkurplatz Wolfach scheint 0^ in diesem Sommer

ganz besonders guten Besuches erfreuen zu st .m ; wenigstens veröffent¬
licht der „Kinzixfthäler " seit etwa 3 Wochen Kurlisten, nach welchen
wenigstens das „Kiefernadelbad " der Frau Witwe Neef sehr

starken Zuspruch hat . — Thatsache ist , daß , wer einmal Wolfach zu
längerem oder auch nur zu vorübergehendem Aufenthalte gewählt hat ,
jederzeit gerne wieder kommt . Die schmucke Amtsstadt , im Schnitt¬
punkt dreier Thäler , d. h. am Einfluß der Wolf in die Kinzig gelegen,
bietet mit ihrem schönen Rathaus und Schloß , mit ihrer breiten Haupt¬
straße und mit ihrem Kranze tannenbewaloeter Berge alles , was man
von einer Erholungsstätte in den heißen Tagen der Sommerzeit zu er¬
warten berechtigt ist und die Annehmlichkeiten der Stadt mit denen
eines weltabgeschiedenen Landaufenthalts ; — Wald vor der Thür —
ein halbes Hundert reizvoller und wechselreicher Spaziergänge in male¬
rische Thäler und auf aussichtsreiche Höhen, kegelbahneben und mit
jedem Grade von Neigung. Ein gut geleiteter und wohlsituierter „Ber¬
sch önerungsverern " sorgt für gute Wege, Ruheplätze und aus¬
reichende Wegmarkierung; die Luft ist, selbst an heißen Sommertagen ,
von den strömenden Gewässern rein und durch die verschiedenen Thal¬
winde kühl erhalten . Dazu kommt eine vortreffliche Verpflegung in den
für jeden Anspruch vorhandenen Gasthäusern , insbesondere aber in dem
neuhergerichteten, mit vortrefflichen Bädern und dahin gehörigen Kur¬
einrichtungen (Kiefernadel- , Schwitz - , Douche - und Jnhalationsbäver ) und
allen Annehmlichkeiten eines von der Besttzerin und ihrem Sohne wohl¬
geführten Hauses, sogar mit elektrischem Licht, ausgestatteten „Kiefer¬
nab e l b a d e" . Vor dem Ort gelegen , sind die Kurgebäude von einem
großen schattigen Park umgeben, als dessen Hintergrund die herrlichen
Waldberge erscheinen . Zwei Speisesäle, Konversations - und Lsseraum,
Frühstücksterrasse. Spielplätze aller Art vervollständigen die Annehmlich¬
keiten des Aufenthaltes ; dazu sind aber die Preise außergewöhnlich
mäßig (4 M . bis 4.50 M .) ; er sei dies denen gesagt, welche bei der
Wahl der Sommerrast das Geldtäschchen mitreden lassen müssen . Und
ich sage : „Was nützt der allerschönste kalte „Wickel " , wenn der warme
an reichbesetzter Wirtstafel nicht den Ferienhumor zu erhalten vermag " ;
auch die Bierverhältniffe sind ausgezeichnete .

---- Bad Langeuschwalbach . 22 . Juni . Die letzte Kurliste vom
19. d . M . verzeichnet 1274 Personen, eine ansehnliche Zahl mehr als zu
gleicher Zeit im Vorjahre. Da das Wetter seit Wochen herrlich schön
ist, können die Kurgäste die prächtigen, unser Stahl -Bad einschließenden
Waldungen viel zu Ausflügen benützen . An den Brunnen bietet sich zu
allen Tageszeiten ein reichbelebtes Bild , besonders während den Kon¬
zerten . Viel besucht werden die ausgezeichneten Vorstellungen in unserem
Kurtheater , in welchem seit einiger Zeit wieder gespielt wird . Die
Künstler stammen größtenteils aus dem vielgenannten Wiesbadener Hof-
theaier . Auch an sonstiger Unterhaltung für die Besucher unseres Bades ,
wie z. B . Rennions , fehlt es nicht . Die Kur- und die städtische Ver¬
waltung , an deren Spitze jetzt der neugewählte Bürgermeister Herr
August Bester steht , versäumen nichts, um den Gästen den Aufenthalt
hier angenehm zu gestalten .

Patentbericht für Bade «
mitgeteilt von dem Internationalen Patentbureau ®. Kleyer in

Karlsruhe (Baden ) .
Auskünfte ohne Recherchen werden den Abonnenten dieser Zeitung bet

Einsendung der Frankatur gratis erteilt ,
a) Patent - Anmeldungen .

S . 12 059 . Laub- und Schweifsäge. Martin Salomon -Langenau bei
Schopfheim. Angemeldet am 29. Dez . 1893 . — M . 15 399. Vorrichtung
für Druckpressen zur absatzweisen Schaltung einer endlosen Papierdahn .
W . Müller -Heidelberg. Angemeldet am 1 . Juni 1893.

b) Gebrauchsmuster - Eintragungen .
Nr . 116 852 . Künstlicher Mineralzahn , versehen mit vertieft ange¬

brachten Flächen, in welchen Stifte befestigt sind . F . A . Wienand -Pforz¬
heim . Angemeldet am 20 . Mai 1899 . — Nr . 116 789 . Federndes Arm¬
band mit Schnepperverschluß . Wilh . Fühner -Pforzheim . Angemeldet am
8. Mai 1899. — Nr . 116 943 . Diit ihrer in einem Dreifuß lagernden
vertikalen Achse rehbare und mittels Zahnradgetriebes achsial verschieb¬
bare, aus Asb . stcement in Verbindung mit schwarzem Marmorpulver
und Wasserglas gebildete Schulwandtafel . Jean Schmidt -Mannheim .
K 3, 15. Angemeldet am 24. Mai 1899 .

Verantwortlicher Redakteur i . B . : Moritz Schäfer ,
für den Anzeigenteil : Ludwig Lorbach in Karlsruhe .

Infolge rillte, lieber Verfügung wird
dem Kaufman« Fritz Neck tsabicr
am
Mitwoch den 28 . Juni d . I .,

nachmittags 2 Uhr,
in der Turnhalle der hiesigen Leorolo-
schille nachbeschrikbenes Anwesen vsientl .
zu Eigenthnm verstrigcrt, wobei dcr ent -
giltige Zuschlag erfolgt, wenn der
SchätzungSpreiö oder mehr q boten wird.

R . H . B . XVI . 3296 .
DaS in der Lniscnstratzc dahier unter
Nr . 69, nedcn Hauptlehrer Karl Kälbc»
rer und in der Nüppurrerstraße neben
Revisor Karl Stecher gelegene vicrsiöckige
Eckhaus mit Scitengebaude , fammt aller
sonstig.» liegenschastlichcr Zugehbrde ,
rin chlictzlich des Grund und Bodeips
aerich !lch geschätzt

'
zu 64000 Mk.

Birrnndsechzigtaujend Mark. Die wei¬
teren SleigernngSbedingnngcn können in
meinem Geschäftszimmer Kaiferür . 70
tingeseben werden 3U4.2.2

Karlsruhe, den 25. Mai 1889 .
Grotzh . Notar :

Heß.

MUMM
entölter , Ident löslicher

Cacao .
ln Pnlver - n . Wllrfelforri .

Zu haben in Unsererhiesigen Haupt -
niederlage L. Berthold Wwe ., Karls¬
ruhe , ICarlfriedrichstr 19 , neben der
Gewerbehalle , sowie in allen durch
unsere Plakate kenntlichen Apothe¬
ken , Conditoreien , Colonialwaaren -,
Delicatess - , Drogen - und Special¬
geschäften . 287 .12.6

Auskmlstsbiirea «.
Alles , nachweislichrentables , in besten

Betrieb siebendes in Stuttgart zu Ver¬
kauf,». Nötiges Kapital M . 12000. -
ev .'ntl . M . 6000.— . Offerten erbeten
unter Chiffre J . 3535 durch Haasenstein
LVogler , A. G . ,Stuttgart . 3273 .5.3

Damen und Herren
fordern Sie reiche

Heiraldspact. Sende einige 160 mit Bild
s» l . z. Auswahl oiscret . v . « . Berlin

8103 . 13.11

direkter

EHGLAHD
über HOEK VAN HOLLAND

Karlsruhe —liondon .
Einzelreise 1 . CI. M . 78 .50 , 2 . CI . M . 54 . 60 ,
Doppelreise 1 . CI . M . 116 . 20 , 2 . CI . M . 81 .80 .

Näheres durch Ober- Inspektor : 2886 .18.4
E . OSSWALD , KÖEtf a llJin ., 14 Domhof .

Gold Shares.
Zur Ausführung von Aufträgen in GoldminemAktien empfiehlt sich das i

er Verbindung mit Johannesburg stehende Bankhaus von 2124 .13 .1

Crebr . JMerhefmei *,
Frankfurt a . M . , Hochstraße 12 .

Fortuna-Haematogen m 1,50 M.
Vorzügliches Kräftigungsmittel für Bleichsüchtige

Reconvalescenten , schwächliche Kinder u . s . w . Hergestellt
in der Ackbrik pharmaceut . Präparate 3099 .12.10

Berlin O. , Dragvnerstrasse 6 a .
Zu haben in allen Apotheken .

Generaldepot „FortunaApotheke" , Berlin C.
Bestandtt. : 700 T. geteilt . Haemoglobin, 200 T. Glycerin,

100 T . Wein.

Badische Feuerversicherungs-Bank,
Karlsruhe i . Baden,

Kaiserstras e Nr. 138,
< *rundkapital : 4 Millionen Mark ,

empfiehlt sich zur Berstcheruug von Gebäuden , sowie Fahrnissen jeder Art ,
als : häusliche » Mobiliar , landwirtschaftliche Erzeugnisse und Geräte »
Bieh , Yadrtk-Etnrtchtungen und Erzeugnisse , Waarenläger pp. gegen
Feuer-, Blitz- und Explosionsgefahr zu mäßigen, festen Pränncnsätzen .

Auskunft, sowie Prospekte und Antragsformulare erteile» bereitwilligst die
Direktion , sowie die sämtlichen Vertreter der Bank . 2M .—3

Tüchtige Agenten finden stets Anstellung .

8
. ßiichle ,

Kunsthdlg . u . Rahmenfbk.,
während, des 2667 .21 .8

N eubaues Lammntrusse 12,
gegenüber dem Cafe Bauer.

Empfehle
eine grosse Anzahl

Kupferstiche ^
Radierungen ,
Gravuren etc ,

zu wesentlich
herabgesetzten Preisen.

Gesellschaft flir elektrische Industrie
KLarlsrulae , Baden.

Ingenieur -Bureau Essen (Rukr ), Düssel¬
dorf , Mannheim & Mailand . 903.52.30

Dynamomaschinen und Elektromotoren,
Elektrische Lieht- und Kraftanlagen .

Elektrisch betriebene Hebezeuge.
WG~ Kürzest © Lieferzeit . "WU

Projecthearheitmifi: nnd Ingenienrliesnch nnentgeltlich .
6 . SrLiHi'jhr Aofüihvutitet, ftarldigt

väm
fjtruilgroAnton*

gfrfljöß Kavmstari E. Dorne» Vt.
D—» i. oo«. iuMf "W» mz tet 'S-1* JWS* »>U*

f . gUtaljat» Kr. SUulal #. SirgriH tr. gutat, Wn?
(«Mm gaaL-9.mvm . kpwm Wem».».„«t »vn »

Drgan der bablscben Hnwaltahammer .

Erschrick««* 14 Xfl| o Preis 4 t Rt halbjährlich. JasrrattSY ffa . »1t »rrt mal fltfMlff« Pekllirir»

Dr. W. Reinholdt,
2670.1X13

in Amerika approb . Zahnarzt
KARLSRUHE ,

Donglasstrasse 7 , parterre.1

Hafer,Haferschrot,Maisschrot
württemberger Haecksel ,
Melassetorfmehlfutter ,
Kleie , Trockentreber ,
Stopfwelschkorn ,
Heu , Stroh u. Torfstreu ,
Torfmull, Holzwolle

empfiehlt
Carl Banmani ,

Akademiestrasse 20,
Karlsruhe«



Himmelhoher Ä^?ier . ^ä
:\cl!eFa^ikj ..

Karisrnhe, ^ comulette Braut- n. Baby-Ausstattungen
^ imuu ^ lll ^ U &l « * » V> 1 9 Aasstattongsgeschäft, tn UnrUm» HL ln jeder Preislage , 3085 .10.7

1 Doppelzentner Kailerauszug Mk. 27,
tz Pfd. S» Pfg.3369 .23

Ott « A . Kasper ,
Llnlionlielmerstrasso 3 .

1 Doppelzentner 00 M . 25
‘
,6 Pf». 85 Pfg .

Einladung .
Dir liberalen Herren Abgeordneten zur Gercralsynode . die Mitglieder der

kirchlich -liberalen Vereinigung , sowie alle Freunde der kirchlich -liberalen Richtung
» erden hiermit zu einer

Besprechung
über die bevorstehende Generalsynode

am Montag den 26. Jnui, abends Präzis 8 Uhr,
in « arlirnhe , Hütet »»Grüner Hof " (neben dem Bahnhof ) freundlichst
ringeladen .

Zahlreiche Beteiligung dringend erwünscht .
Der Ausschuß der kirchlich- liberalen Bereinigung :

B. Hönig , « chück, « picht (Durlacb ). Rapp . v . Hasenelever , Holdermann .
Für Karl - r « h« schließen sich dieser Einladung an : 3473 .2.2

Senatsvräsident vo « « toefser , v . Lhoma , KSvfner »

Verlosung
von

Pfandbriefen
und Kommunalobligationen

der

KheillWil Ipotidtenliaitk
in Mannheim.

Bei der am 16. März d . Z . vor Großh . Notar Friedrich W ö i 11c r bi r
»orgenommenen Verlosung von 3' /, " /„igen Pfandbriefen der Serien XXXIII
bis einschließlich XXXIX , 41, 42 , 48 dis einschließlich 62 und von 3 ' /r " /oigen
Jkommunalohligationen der Serien III nnd IV wurden die

Endziffern 059 , 859 , 459 , 659 , 859
gezogen. 1674 .3 2

Es find hiernach aus den obigen Serien ohne Unterschied der Litera alle
diejenigen Pfandbriefe und Kommunalobligationen zur Heimzahlung gekündigt ,
deren Nummern in ihren letzten 3 Stellen mit den genannten Zahlen aus -
laufen , also No . 0,059 , 1,059 , 2,069 rc . , 0259 , 1259, 2259 u . s . w . (soweit nicht
einzelne Stücke schon früher verlost find ) .

Die Kündigung erfolgt bei den gezogenen Pfandbriefen der Serien 46 bis
80 aus den 1. Juli 1898 . bet den gezogenen Pfanbbriefen der Serien
XXXIII dis mit XXXIX , 41 , 42 , 61 und 62 , sowie bei den gezogenen Kommu -
» alobligationcn der Serien III und IV auf den 1 . Oktober 1899 ; mit diesen
Tagen endet die couvonmäßige Verzinsung der gezogenen Stücke . Wir sind bereit ,
die gezogenen Pfandbriefe in 3 >/, °/«ige bis 1904 unkündbare neue Stücke zum
Börsenkurs der letzteren umzutauschen .

Das Verzeichnis der aus früheren Verlosungen noch rückständigen Pfand¬
briefe ist bei uns und allen Pfandbriefverkaufsstellen erhältlich .

Mannheim » den 24 . Juni 1899.

Die Direktion .
MHMH9HHN93N « «

Wemhandlung ; •
JOSEF KIENZLE ,*

empfiehlt reelle, reingehaltene 3174. 13.3 8
Roth - u . Weiss -Weine §

in Quantitäten von 20 Liter ab in allen Preislagen . 8

Kellerei : Waldstr . 11. Kontor: Waldftr . 37 . §

Marsnlmer Pfeil.
Seit Jahren • • • • • • • • • • • •
• • • • beliebte nnd bewährte Marke .

General - Vertreter : 2604 .20 .6

Emil Ivohm .
(Inh . Zipfel & Edelmann ),

Feiniiiectian. Werkstätte. 21 Kurvenstr . 21

je rzgiesserei .Karlsruhe ,
Peters & Beck ,

K .arlsrulie 1. IQ ., Post Grünwinkel,
liefern :

= Messing - und Rothguss, =
• owie andere Legierungen , bearbeitet nnd unbearbeitet , für technische

Zwecke jeder Art .

Echten Bronzegnss Tür Konst- und Knnstgewerbe
zu Monumenten , Bauten , Grabmälern etc . 2976 .6 .5

Unterkleidung der Zukunft.
Schiessers

Abhärtungs-Wäsche
aus ind . Nesselfaser , hochporös u . luftdurchgängig ,
keine Ueberhitzung der Haut ,
behagliches Wärmegefühl , kein
lästiges Schweissgefühl , daher
Belebung des Stoffwechsels , daher h ö o h st #
Förderung der Widerstandskraft und Abhärtung,
Von ersten Autorfflfen wie Geheimr . v . Petten -
kofer und Prof . Dr . Büchner , Vorstand des

Königl . Hygienischen Instituts in Münc hen
glänzend begutachtet . *M

Depot « in allen vrttMseren Städten .
Alleiniger Fabrikant : J . Schietser , Tricotweberei, RADOLFZELL(Bidu .)

aege "

Kein Eingehen im Waschen . Kein Verfilzen .
1621 .6 .5

Eröffnung meiner Maschinen -Ausstellung
Filiale Mannheim , P 2 , 3 ‘

!2.
Fernsprech -Anschluß Nr. 1678. Telegramm-Adresse : Maschinen.

§ßtT Interessenten lade ich höslichst zur Besichtigung ein . "W8
Als hervorragende Neuheit erwähne ich die

llvfdvrt'
schen Deragon-Kevoiverdrehbänke » automat. Zchrauben -Malchinen

Hexagon«
Revolverhauk

Nr. 8.
63 mm Spindelbohrung.

Enorme
Leistungsfähigkeit.

3314 .26 .3

Ernst H . Kotz , Köln a . Rh .
Filialen ; Mannheim , Kristiania , — Fabrik ; Münstereifel .

Aliem-Verkarrf der Fabrikate von Alfred Herbert , Lid . Coventry, für West- und Süd -Deutschland.

Nach 2573 .4.3

lorwep, Spitebergeu
und dem ewigen Eise

mit dem Nordpolfabrer Capt . Bade auf dem Salondampfer „ Kong Harald “ . I
Abfahrt von Hamburg , ßeisedauer vom 4. bis 31 . August , wovon etwa 5 Tage 1
auf Spitzbergen . — Prospekte gratis in sämtlichen Filialen der Firma Rudolf ]
Bosse , sowie von

Capt . W . Bade , Wismar 1. Beckl .

Mit

(Sodorfabrik Zürich)

bereitet jedermann augenblicklich , bil¬
lig nnd bequem die ihm zusagendenkohlen -
säurehaltigen Getränke jeder Art (künst¬
liches Selterswasser, Limonade , Cham¬
pagner etc. etc . ) 10 Stück Sodor in
Kartonschachtel za 70 Pfg .

Zu haben bei :

Otto Büttner, Karlsruhe ,
Kaiserstrasse 158.

Ferner bei den Herren :

V . Merkle , Kaiserstrasse 160.
I £ . Roth , Hofdrogerie , Herrenstr . 26 .
K . Albiker , Marien - Apotheke ,

Marienstrasse 43 . 2929.6 .5

lislüWWL

G . Kuhn , Stuttgart - Berg ,
Maschinen- n. Kesselfahrifc , Eisen- n. Gelhgiesserei,

liefert
narnnfmacphlhPll füP alle Industriell . Zwecke ,
UampTnlaSCnillon . elektr . Beleuchtung etc .

liegender und stehender Construction .

D amnflraceol bewahrter Systeme , insbesondere
d ( II 114 c o o CI mU ranchverzehrender Feuerung .

Locomobilen , Oaiupfstrassenwalzeii ,
Wasserwerke jeder Grösse.

B nanArolAVi nilt Dampfkocbung oderrauer f? len Offenem Feuer.
Kühlanlagen und Eismaschinen
besten bewährtesten Systems in jedem Umfang . 177.52 .

MH « . p r ; i 7 kaoforlo Hannnupr « » » mi
Lim- ü- MetMimmi . ' ' lXaVlVl 1 V, nallllUYcl . M LüftungsanlagE

"
IÜT ■ ail nn <lMonn« Ir - Id « m va-Fla n { wma .J1 iederdrack -JJampflieizuiig 'eii

System Kaeferle .
Einfachste nnd billigste Centralheiznng von unbegrenzter Dauerhaftigkeit . Feinste Wärme -

regullrung jedes einzelnen Ofens durch mein Regnlirventil bei gleichzeitiger ganz selbst -
thätiger Entlüftung nnd Belüftung jedes Ofens durch dio Condens -Wasserleitung ans
Messing , daher kein Kosten dieser Bohre. Der Wasserrost verhindert die Bildung und das Fest -
brennen von Schlacke auf dem Bost , daher bequeme Reinigung nnd Bedienung de » Kessels

durch jedes Dienstmädchen . Kein Verschleiss von Boststäben .

W arinwasser -Ileixti iigen ,
System Kaeferle .

Für öffentlich « nnd Privatgebäude , sowie Hochdruckdampfheizungen für Fabriken etc . , Trockenanlagen
fflr alle Zwecke und Industriezweige . 55—.26

Zahlreiche Anlagen im Betrieb, langjährige Garantie. Prospekte nnd Voranschläge grave.

Genaue Arbeit , solide Bauart , vorzügliches
Material stellen die

„Diamant-' ' " ' “
an die Spitze der deutschen Marken . ss4.4o.4o

Diamant - Fahrradwerke
Rebr . Hevoigt ,

Neichenbrand —Chemnitz .

jwähr - und
^ rä/tigungs-

mitlel

aus Gemüsen und
Nutzpflanzen.

Die Mntase Ist wohl
sehsneckend u. leicht
verdaulich ; Wird
aus gehaltvo
OemtMa und Nu

flanzea ohne Jeden
us utz hereesteUt c .

enthalt alle Naht -
Stoffe derselben , Bi
welas .lösliche

und H
salz «. Sls bringt dis
Blut - und Knoc
bildsndan Eisan - u.
Kalisalze ln natftr
llcher Form . Di«
U. tase Ist ein vor -
surllchcs konsen -
trlrtes KOhrprapa .
rat fttr Gesund «
und das beste Kräf¬
tigungsmittel fttr
Kranke ,BeoonvalM -
senten , Bleichshok -

Uge und Kinder .

VorrStbig in Apcttzcbc .
Progen -Gefchaften etc.

Oh « m . Fabrikstt
vorm . Wsilsr-tsr Meer

Uerdingen a . Bh .

npiltolhorir In meinem Penstondtv
UvlUvivvi werden noch einige junge
Mädchen zur gründlichen Ausbildung
in der Führung eines feineren HauS »
Haltes ausgenommen . Gewissenhafte
Gesundheitspstege . Billa mit großem
Garte ». Aus Wunsch Unterricht in den
Wiffenschasten , Musik und Malen . Beste
Referenzen . E - .N

SrSnlein von « chrrer .

Agenten
für dch Verkauf von

feldstfpielenden

gesucht, vn . «rv . sub B. 8 . »214 «
« üdolf « off« i« Leipzig . 3142.5.5,

Druck und Verlaa von Otto Reuß » Hirschstraße Rr . 9 in Karlsruhe -
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